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bar zu machen,' ohne die inoffiziellen Kräfte sowie einge
setzte operative Kräfte, Mittel und Methoden zu dekonspirieren.

Das ist möglich, indem der beweiserhebliche Informationsgehalt 
inoffizieller Beweismittel durch offizielle Beweismittel er
schlossen wird und dadurch die ursprünglichen politisch-opera
tiven Zusammenhänge der Erlangung der betreffenden Informetion(en) 
konspiriert werden.

Nach den von uns durchgeführten empirischen Untersuchungen 
lassen sich die dabei erfolgreich angewandten Methoden in 
zwei Grundformen zusammenfassen:

1. Die Form der Wandlung eines inoffiziellen Beweismittels in ein
offizielles Beweismittel. Dabei„bleibt das Beweismittel inV  ** — ■ ■ 1seiner mat eriellen Substanz uny.:e'rlandert , lediglich die inof f i-
zielle Art und Weise der Erlangung des Beweismittels wird in
geeigneter Weise konspiriert. 
wendung dieser GründrtWind

Typische Möglichkeiten 
beispielsweise:

der An-

/ X-r' -. Ein inoffiziell -gesicherter, an eine im Westfernsehen ver
kündete Deckadresse des ZdF-Magazins, Sendebeitrag "Hilfe
rufe von drütfen" adressierter Brief (inoffizielles Beweis
mittel) wird dadurch offiziell verwendbar, daß der Aus
schluß des Briefes von der Beförderung durch § 11 (1) der 
Postordnung - weil ein Verstoß gegen Rechtsvorschriften 
vorliegt - begründet werden kann. Durch ein entsprechendes 
Schreiben der Deutschen Post wird die ursprünglich inoffi
zielle Art und Weise der Erlangung des Briefes wirkungs
voll dekonspiriert.

. Die bei einer konspirativen Hausdurchsuchung inoffiziell 
mittels Fotografie (inoffizielles Beweismittel) getroffene 
Feststellung, daß der Verdächtige in seiner Wohnung einen 
Ordner mit Durchschriften diverser Schreiben an Feindorga
nisationen und offizielle staatliche Einrichtungen in der 
BRD aufbewahrt, wird dadurch offiziell verwendbar, daß 
dieser Ordner bei der nach Einleitung des Ermittlungsver
fahrens erfolgten Wohungsdurchsuchung beschlagnahmt wird 
(offizielles Beweismittel).

. Der Bericht eines IM über eigene Wahrnehmungen zu Mißstän
den im Arbeitsbereich (inoffizielles Beweismittel) wird da
durch offiziell verwendbar, daß der IM veranlaßt wird, diese 
Informationen als offizielle Meldung an seinen zuständigen 
staatlichen Leiter weiterzugeben.


